
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
Multiplex-PCR respiratorische Erreger 
 
Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege, liebes Praxisteam, 
 
zur Erkältungssaison möchten wir Sie auf die Vorteile der Multiplex-PCR-Diagnostik für respiratorische 
Erreger hinweisen und über aktuelle Änderungen im Panel zum 13. Januar 2025 informieren. 
 
Neue Zusammensetzung des Panels: Wegen regelmäßiger unspezifischer Nachweise und auf vielfachen 
Einsenderwunsch wurden Haemophilus influenzae und Streptococcus pneumoniae aus dem Panel entfernt. 
Der Nachweis von SARS-CoV-2 wurde ins Panel integriert. 
 
Wichtige Vorteile der Multiplex-PCR: Die Multiplex-PCR ermöglicht den gleichzeitigen Nachweis mehrerer 
viraler und bakterieller Erreger aus einer Probe. Damit kann zwischen viralen und bakteriellen Infektionen 
differenziert werden. Die aktuelle Infektionslage zeigt, dass verschiedene Erreger – teils gleichzeitig – 
auftreten können, darunter SARS-CoV-2, Influenza und Mycoplasma pneumoniae und Bordetella pertussis. 
Eine präzise und schnelle Diagnostik unterstützt Sie einerseits schnell eine zielgerichtete Behandlung 
einzuleiten, um so Komplikationen zu vermeiden. Andererseits ist sie hilfreich unnötige Antibiotikatherapien zu 
vermeiden. 
 
Unsere respiratorische Multiplex-PCR deckt eine Vielzahl von Erregern ab: 
Viren: Influenza A/B, Parainfluenzaviren, RSV, Rhinoviren, Adenoviren, humanes Metapneumovirus, SARS-
CoV-2 
Bakterien: Bordetella pertussis/parapertussis, Mycoplasma pneumoniae, Chlamydia pneumoniae, Legionella 
pneumophila 
 
Probenmaterial: Nasopharyngeale Abstriche (Universalmedium) oder natives Atemwegsmaterial (z.B. 
Sputum) 
 
Denken Sie bitte an die Ausnahmekennziffer 32006, damit die Leistungen nicht in Ihr Laborbudget fallen. 
 
Bei dringendem Verdacht auf eine bakterielle Infektion sollte zusätzlich ein kultureller Erregernachweis aus 
Sputum oder einem anderen respiratorischen Sekret angestrebt werden, damit bei Bakteriennachweis eine 
Empfindlichkeitsprüfung durchgeführt werden kann. Mit der Ausnahmekennziffer 32004 fällt der kulturelle 
Nachweis und die Resistenzbestimmung nicht in Ihr Laborbudget. 
 
Für Rückfragen und weitere Informationen stehen Ihnen unsere Mikrobiologen Dr. Lang, Dr. Uekötter und Dr. 
Hagedorn gerne zur Verfügung. Sie erreichen uns telefonisch unter 0251-609160. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. med. Paul Cullen 
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Ansprechpartner:  Ärzteteam Mikrobiologie 

 

Telefon:  0251 60 91 60 

E-Mail:  info@labor-muenster.de 

Datum:                  Januar 2025 


